
 

Zuschussabrechnung 

für eine Schulung für Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter 
 
 
 

An das  
Büro juenger unterwegs 
- im Haus der Kirche - 
Rosentalstraße 6 
D 32423 Minden 
 
 
Hiermit beantragen wir einen Zuschuss des Kirchenkreises Minden für folgende Schulungs-
maßnahme: 
 

1) Die Maßnahme: 
 
Veranstaltungsart:  ____________________________________________________________ 
 
Ort der Durchführung: ______________________   Datum: vom _________  bis ___________ 
 

2) Das Programm: 
 
Die ausführliche Programmaufstellung ist als Anlage beigefügt. 
 
Das Programm muss so gestaltet sein, das der Charakter einer Schulungsmaßnahme deutlich zu erkennen ist.  
Aus der Programmaufstellung muss deshalb folgendes ersichtlich werden: 

• Thema der gesamten Veranstaltung    

• Wie heißt das Thema der gesamten Schulungsmaßnahme? Welches Gesamtziel soll erreicht werden?  
 

Zu jeder einzelnen Schulungseinheit: 

• Wie lauten die Themen der einzelnen Schulungseinheiten? (Untertitel) 

• Welche Ziele werden verfolgt? Welche Kenntnisse und Fähigkeiten sollen vermittelt werden? 

• Mit welchen Schritten wurden sie vermittelt? Wie bauten die einzelnen Unterrichtseinheiten aufeinander auf? 

• Mit welchen Methoden wurden sie vermittelt? 
(z.B. Referat, Kleingruppenarbeit, Beispieldarstellung, Diskussion im Plenum, Bildmeditation, Eigenarbeit usw.) 

• Welche Medien wurden dabei eingesetzt? (z.B. Filmtitel, Zeitschriftenangabe, Dias, Tageslichtfolien usw.) 
Der Programmaufstellung muss außerdem der Zeitplan (mit Uhrzeiten) der gesamten Veranstaltung zu entnehmen 
sein. 

 

3) Die Zuschussberechnung: 
 
Der Zuschuss des Kirchenkreises Minden errechnet sich folgendermaßen: 
Anzahl 
der bezuschussungsfähigen 
Teilnehmenden 
(lt. beiliegender Liste)  
 

 
 
x 

Anzahl 
der Tage  
(An- und Abreisetag = 1 Tag) 

 
 

= 
 
 

Anzahl 
der Verpflegungstage 

 
Anzahl 
der Verpflegungstage  
 

 
 
x 

Zuschuss des Kirchenkreises in €  
 

= 
 
 

Errechneter Zuschussbe-
trag in € 



 

4) Die Kostenaufstellung: 
 
Ausgaben Einnahmen 

Unterkunft 
 

 
                   € 

Zuschuss Land NRW 
 
       Teilnehmer x        Tage x       €    

 
                   € 

Verpflegung 
 

 
                   € 

Zuschuss Kirchenkreis  
 
       Teilnehmer x        Tage x       €    

 
                   € 

Fahrtkosten 
 

 
                   € 

Zuschuss Stadt/Kreis 
 
       Teilnehmer x        Tage x       €    

 
                   € 

Programmgestaltung 
 

 
                   € 

weitere Zuschüsse  
(z.B. weitere kommunale Mittel) 
 
       Teilnehmer x        Tage x       €    

 
                   € 

Honorarkosten 
 

 
                   € 

Teilnahmebeiträge 
 
       Teilnehmer x                         €    

 
                   € 

Sonstige Kosten 
 

 
                   € 

Eigenanteil des Trägers 
 
 

 
                   € 

 
 

   

 
Summe: 
 

 
                   € 

 
Summe: 

 
                   € 

 
Die Rechnungsunterlagen der aufgeführten Kostenaufstellung sind geprüft.  
Wir bitten um Überweisung des Zuschussbetrages auf das  
 
IBAN: _______________________________ Kontoinhaber:  __________________________ 
 
Geldinstitut: __________________________________________ 
 
 
__________________________                        ______________________________________ 
Ort, Datum                                                                                       Stempel               rechtsverbindliche Unterschrift 

 
 
Anlagen: 
Teilnehmendenliste (Kopie genügt) 
 
 
Anmerkungen: 
 
zu „2) Das Programm“ : 
Die Programminhalte der Schulung sind in der angegebenen Form diesem Schreiben als Anlage beizufügen. 
 
zu „3) Die Zuschussberechnung“ : 
Der Zuschussbetrag wird höchstens in der zur Deckung der Ausgaben notwendigen Höhe ausgezahlt. Der Zu-
schussbetrag kann nicht auf ein privates Konto, sondern nur auf das Konto des Trägers (Kirchengemeinde, CVJM 
usw.) überwiesen werden. 
 
zu „rechtsverbindliche Unterschrift“ : 
Der Antrag muss durch die/den Vorsitzende/n des Presbyteriums oder des Vereins (CVJM, EC usw.) unterschrie-
ben sein. 
 

 


